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Vorwort

Die Bildung von Organschaften gehört zu den wichtigsten Instrumentarien im Unter-
nehmenssteuerrecht. Der Abschluss eines Gewinnabführungsvertrages ermöglicht es, ent-
gegen des ansonsten bei Kapitalgesellschaften anzuwendenden Trennungsprinzips, Gewin-
ne und Verluste zusammenzuführen. Doch dies ist nur einer der vielen Gründe für die
Etablierung ertragsteuerlicher Organschaften. Bis hin zur gewerbesteuerlichen Hinzurech-
nung und der Zinsschrankenregelung kann die Organschaft positive Effekte zeitigen.
Häufig ist Eile geboten: Sollen nach einem Unternehmenskauf nicht zunächst vororgan-
schaftliche Verluste entstehen, die während der Dauer der Organschaft „eingefroren“
werden, ist zumeist das Wirtschaftsjahr der künftigen Organgesellschaft umzustellen, damit
die Rechtsfolgen der Organschaft unmittelbar eintreten können.
Setzt die Organschaft im Ertragsteuerrecht aufgrund des Erfordernisses des Gewinn-

abführungsvertrages stets einen Willensakt voraus, kann im Bereich der Umsatzsteuer eine
Organschaft sogar entstehen, ohne dass es den handelnden Personen bewusst ist. Unter den
tatbestandlichen Voraussetzungen der Organschaft bildet mittlerweile lediglich noch die
finanzielle Eingliederung eine Schnittstelle zwischen ertragsteuerlicher und umsatzsteuerli-
cher Organschaft. Das Grunderwerbsteuerrecht lehnt sich wiederum an die Voraussetzun-
gen der umsatzsteuerlichen Organschaft an. Hier ist der Begriff der Organschaft für den
Steuerpflichtigen jedoch ausschließlich negativ besetzt, Vorteile lassen sich hier nicht
erzielen, die Organschaft wirkt vielmehr steuerbegründend.
Die Bedeutung der Organschaft im Unternehmenssteuerrecht ist somit ähnlich groß wie

die mit ihr verbundenen Probleme. Die richtige Abfassung des Gewinnabführungsvertrages
und die Beachtung der fünfjährigen Mindestlaufzeit sind dabei nur die Spitze des Eisberges.
Zum Teil restriktive Finanzverwaltungsauffassungen und Rechtsprechung haben ihren Teil
dazu beigetragen, dass sich die Organschaft für den Rechtsanwender als Minenfeld zu
entpuppen vermag. Jegliche Überlegungen, die Organschaft in Richtung einer „modernen
Gruppenbesteuerung“ zu entwickeln und damit auch einige Fallstricke zu beseitigen, sind
in der Vergangenheit immer wieder gescheitert. Der Beratungsbedarf im Zusammenhang
mit der Organschaft ist daher nach wie vor groß.
Das vorliegende neue Werk hat es sich zum Ziel gesetzt, dem Rechtsanwender einen

„vollständigen“ Ratgeber an die Hand zu geben, der die körperschaftsteuerliche Organschaft
in all ihren Facetten beleuchtet, aber ebenso die gewerbesteuerliche, die grunderwerbsteuer-
liche und nicht zuletzt die umsatzsteuerliche Organschaft umfassend behandelt. Wo praxis-
relevante Spezialfragen identifiziert werden konnten, sind diese Gegenstand einzelner Kapi-
tel. Der Leser soll somit idealerweise bereits beim Blick in das Inhaltsverzeichnis feststellen
können, wo „sein“ Problem im Buch verortet ist. Unter dem Gedanken „So umfangreich
wie nötig, aber dabei so präzise wie möglich“, war es beabsichtigt, Doppelungen – sofern
möglich – zugunsten einer stringenten Themenbehandlung zu vermeiden.
Ermöglicht wurde dieses neue Handbuch durch die engagierte Arbeit eines renommier-

ten jungen Autorenteams, das sich aus Vertretern der Berater‐ und Unternehmenspraxis,
der Wissenschaft, der Finanzverwaltung und der Finanzgerichtsbarkeit zusammensetzt.
Ihnen möchten wir für Ihren Einsatz herzlich danken! Bedanken möchten wir uns auch bei
dem C.H.Beck Verlag und unserem Mitautoren und Lektor Dr. Martin Weiss, bei dem wir
das Gesamtwerk in den besten Händen wussten.

V



Wir hoffen, dass das neue Handbuch in Wissenschaft und Praxis eine gute Aufnahme
erfährt und im Arbeitsalltag als hilfreich erachtet wird! Für jegliche Kritik, Ergänzung oder
sonstige Anmerkung sind wir selbstverständlich dankbar!

Haltern am See, Düsseldorf, Köln im Februar 2025
Prof. Dr. Carsten Pohl, Dr. Oliver Rode, Prof. Dr. Norbert Schneider

Vorwort
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